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Verlängerung der Konferenz in Spa
Stunden der Spannung

CGon unſerem nach Spa entſandten Sonderberichterſtttter
Rolf Brandt

Spa 12 Juli
Die Nachrichten überſtürzen ſich an dieſem Tage

der nun endgültig die Verhandlungen der Konferenz
in das ſachliche Fahrwaſſer bringen muß Um die
Mittagsſtunde erzählen mir zuerſt Engländer die Nach
richt die Konferenz würde verlängert Millerand käme
am Donnerstag von Paris zurück Die Franzvoſen be
ſtätigen es aber ſie erklären Millerand würde erſt gar
nicht nach Paris fahren Was ſollte er vor der Kammer
ohne Reſultat Plötzlich weiß es jemand beſtimmt die
Konferenz dauert bis mindeſtens Freitag Die deutſchen
Herren der Reichskanzler namentlich ſind ſofort als
ſie aus dem Verhandlungsſaal heraustraten von Jour
naliſten umringt Der Reichskanzler ſagt Man ver
handelt in den Kommiſſivnen meine Herren Es werden
Ausſchüſſe gebildet Dann ſteigt er mit Dernburg in
ſein Auto Millerand ſteht zuſehend auf der Treppe Auf
die Frage wie die Dinge gehen zuckt er lächelnd die
Schultern Da müſſen Sie die Fachleute fragen Die
Spannung löſt ſich Man weiß nun daß die Sachlichkeit
wenn auch nur geduldet am Konferenztiſche ſitzen darf

Morgen vormittag 11 Uhr werden ſich außer den
Finanzminiſtern der beteiligten Staaten der Reichs
anzler und der Außenminiſter Dr Simons wiederum

zu einer Sitzung mit den Staatshäuptern zuſammen
finden Zu dieſer Sitzung wird die endgültige Antwort
der Kohlenkommiſſion erwartet Jm Laufe der Ver
handlungen wurden bisher zwei große Probleme auf

rollt Miniſter Dr Simons führte aus daß derführende Gedanke im neuen deutſchen Wirtſchaftsleben

die Zentralarbeits gemeinſchaft zwiſchen
Arbeitern und Unternehmern ſei DieſerGedanke werde auch auf das europäiſche Wirtſchaftsleben
überhaupt ſeine Anwendung finden Der andere große

ſei daß in der Kohlenfrage dieForderung durchgeführt werden könne daß der Sieger
nicht ſchlechter als der Beſiegte ſtehen könne
Aber bei dieſem Gedanken der den Kohlenpol Europas
in ſich ſchließt müſſe man daran erinnern daß Deutſch
land außerdem noch große induſtrielle Laſten durch den
Friedensvertrag aufgebürdet ſeien Die Frage wurde
angeſchnitten aber nicht weiter durchgeſprochen Die
Alliierten beſtanden auf der Nennung von Zahlen die
an und für ſich ja niemals die Geſundung der euro
päiſchen Wirtſchaft ſicherſtellen

Der Ernährungsminiſter Dr Hermes äußerte
ſich bei der Gelegenheit der Verhältniſſe des Ruhrgebietes
über die Ernährungsfrage Ein deutſcher Vorſchlag über
dieſen Punkt wird von den Alliierten für morgen er

wartet Dieſer Lebensmittelplan hängt natürlich wieder
eng mit der Kohlenlieferung zuſammen Die enge Ver
einigung aller dieſer Fragen ſcheint jetzt endlich auch dieKonferenz beyriffen zu gaven Das Wort iſt bei
den Fachleuten Unter dieſen Umſtänden ſind die
Nachrichten wohl als richtig anzuſehen daß die Konferenz
bis Freitag dauern würde Wenngleich die Entente ſich
nur ſehr langſam von der Geſte des Diktats zurückzieht
iſt doch trotz aller Schwankungen ein gewiſſer Aufſtieg
in der Vernunftskurve feſtzuſtellen ohne daß man an
dieſe Feſtſtellungen gleich allzu hohe Erwartungen zu
knüpfen braucht
Heute nachmittag fand zunächſt eine Sonderkonferenz
der Häupter der Konferenz ſtatt Man hatte die deutſchen
Herren gebeten ſchon um 44 Uhr zu erſcheinen Es
wurde anheimgeſtellt die Sachverſtändigen im Parke
warten zu laſſen Zunächſt wurde in die Erörteru
über die Kohlenfrage eingetreten und vorgeſchlagen da
a verſuchsweiſe auf ein halbes r monatlich2 Millionen Tonnen Kohle liefern ſolle Jm übrigen
wollte man auf den Vorſchlag der Wiedergutmachungs
Kommiſſion von Millionen Tonnen proMonat grundſätzlich beſtehen Gleich in dieſem erſten
Teil der Verhandlungen nahm Lloyd George das Wort
und erklärte die Deutſchen ſollten eine beſſere Atmo
phäre ſchaffen durch Annahme der Forderung Er
elbſt wäre in d Falle unparteiiſch da England
keine Tonne von dieſen Kohlen erhalten Die deutſchen
Delegierten beſprachen ſich im Park mit den Sachverſtän
digen Nach der Rückkehr führte Miniſter Simons aus
Die Lebensmittellage im Ruhrrevier ſei augenblicklich
beſonders ſchlecht Unter der Vorausſetzu daß wir
mehr Lebensmittel in das Ruhrreviereinführen könnten und dadurch die Jrrerßt

nen ſeien wir bereit unſer Angebot auf 1,4 Mill
Tonnen zu erhöhen Bei Einſtellung neuer Ar
beiter For ehe der nicht arbeitenden Bevölkerung des ganzen Ruhrgebietes würde
es v gelingen die Produktion weiter zu ſteigern ſodaß wir glauben verſprechen zu können hür das nächſte

Jahr 1,7 bis 1,8 Millionen Tonnen zu liefern
Bei Wiederbeginn der Sitzung erklärte Mille

zaud daß wenn keine bindende r

Ziffern der Wiederherſtellungs Kommiſſion bezw des
Verſailler Vertrages in Kraft treten würden Lloyd
George ſowohl wie Millerand baten eindringlich die
Dinge zu überlegen Miniſter Simons erklärte dem
Wunſche nach Ueberlegung wolle man gern nachkommen
aber man könne die Antwort erſt morgen vormittag
geben Er ſehe ſehr wohl ein daß feſte Zahlen die Unter
lage für die Regierung bilden müßten ſchon weil feſte
Vereinbarungen das Flottmachen einer Anleihe erleich
tern Aber die Grenzen des Möglichen ſeien
eben nicht zu überſchreiten Darauf wurde das
Thema verlaſſen und zu den allgemeinen Wiedergut
machungen übergegangen Es wurde beſchloſſen den
ganzen Komplex von Fragen einer gemiſchten Kom
miſſion zu überlaſſen In ihr ſollen vertreten ſein die
Botſchafter Englands und Frankreichs in Berlin die
Mitglieder der Wiederherſtellungs Kommiſſion aber nur
als Privatperſonen ferner Fachlente und die Mitglieder
der Delegation von Spa Von deutſcher Seite können
Fachleute und Delegationsmitglieder in die neue ge
miſchte Kommiſſion hinein gewählt werden Miniſter
Simons wies eindringlich darauf hin daß man die Berg
arbeiter des Ruhrreviers nicht außer Berechnung ſetzen
dürfe Sie würden kaum Mehrſchichten fahren wenn
ſie wüßten daß ſie nur für die Alliierten arbeiten ſollen
und daß trotz ihrer Mehrarbeit Millionen deutſcher
Arbeiter durch den Kohlenmangel auf die Straße geſetzt
würden Dieſe Arbeiter des Ruhrgebietes könnten
weder durch die Regierung noch durch Beſchlüſſe aus
ländiſcher Diplomaten zu einer in ihren Augen ſinn
loſen Arbeit gezwungen werden Das ſolle man ernſtlich
erwägen Auf den neuen Druck der Alliierten Zahlen
anzugeben unter der Bedrohung daß ſonſt die Forde
rungen der Reparationskommiſſion eingeſetzt werden
erwiderte Miniſter Simons er ſei ſehr gern bereit wie
Lloyd George es gebeten habe dic Atmoſphäre zu ver
beſſern Aber er könne ſich nicht vorſtellen
daß man Verſprechungen gebe die nicht
erfüllt werden können Durch das Vorgehen
der Alliierten ſei in Spa auch gerade keine günſtige
Atmoſphäre im Sinne der Ausführungen Lloyd Georges
entſtanden Wir könnten die Verantwortung nicht
übernehmen für das Elend das durch Unterzeichnung
dieſer Kohlenforderung in Deutſchland entſtünde wenn
man die Angelegenheit zur Wiedergutmachungs Kom
miſſion zurückgehen laſſe ſo könne Deutſchland das nicht
ändern Die Kommiſſion habe dann aber auch die Ver
antwortung für die furchtbaren Folgen Die Delegationkönne die eranevormog nicht tragen Darauf zogen
ſich die Alliierten zu einer Konferenz zurück

Der amtliche Bericht über die
Montag Sitzung

Spa 12 Juli Amtlich Heute nachmittag 24 Uhr
traten die Häupter der auf der Konferenz vertretenen
Regierungen zu einer Sonderbeſprechung zuſammen an
der deutſcherſeits Reichskanzler Fehrenbach und Reichs
miniſter Dr Simons teilnahmen Zunächſt wurde er
neut die Kohlenfrage erörtert Die alliierten Regie
rungen teilten mit daß ſie nach eingehender Prüfung zu
dem Beſchluß gekommen ſeien daß es grundſätzlich bei
der im Friedensvertrag vorgeſehenen Feſtſetzung der
deutſchen Kohlenlieferungen bleiben müßte daß aber die
von der Wiedergutmachungs Kommiſſion auf monttlich
2 Millionen Tonnen e Kohlenmenge angeſichts
der deutſcherſeits dagegen erhobenen Bedenken für die
nächſten ſechs Monate verſuchsweiſe auf 2 Millionen
Tonnen herabgeſetzt werden ſolle

Reichsminiſter Dr Simons erklärte darauf nach
Rückſprache mit den deutſchen Sachverſtändigen daß der
deutſchen Regierung auch ein Verſprechen monatlich
2 Millionen Tonnen Kohle zu liefern unmöglich ſei
r könnten nur 1 bis 1,1 Millionen Tonnen monat
ich ren werden Es ſei aber eher zu fürchten daß

zeugung zurückgehen würde da die Belegſchaft
wegen mangelnder Ernährung immer unwilliger werde
Ueberſchichten zu verfahren Stelle man die Lebensmittel
verſorgung beſſer ſo werde ſich die Ergeugung innerhalb
weniger Wochen ſo heben laſſen daß den Alliierten etwa
300 000 Tonnen Kohle im Monat mehr zugelsgg werden
könnten Eine weitere An um 300 bis 000 Ton
Kohle würde durch die Anſiedlung neuer Bergarbeiter
möglich ſein aber erſt im Laufe einer größeren Zahl von
Monaten bis zu einem Jahr ſo daß die Lieferungen von
1,7 bis 1,8 Millionen Tonnen monatlich erhöht würden
Sofern ein Abkommen auf dieſer Grundlage nicht möglich ſein ſollte ſchlage die deutſche Regierung vor die Feſt
ſetzung der zu liefernden Menge der Wiedergutmachungs

ne zu überlaſſen die dann die Verantwortung
ür die Folgen und die Sorge für die Durchführung ihrer

ſchlüſſe z tragen habe
Die alliierten Regierungsvertreter erklärten nach

langer Sonderbeſprechung daß es bei dem mitgeteilten
Beſchluſſe ſein Bewenden haben müßte ſofern nicht die
deutſchen Vertreter nochmals die Frage in Erwägung
ziehen ſollten was beſonders Lloyd George dringend

empfahl Reichsminiſter Dr Simons verſprach ne
einer nochmaligen Befragung der deutſchen Sachverſtän
digen morgen die endgültige Antwort zu geben

Alsdann wurde in die Beſprechung der allgemeinen
Wiedergutmachungsfrage eingetreten Die alliierten Re
gierungen machten den Vorſchlag zur Prüfung des ganzen
Komplexes der von Deutſchland gemachten Vorſchläge
eine gemiſchte Kommiſſion einzuſetzen die aus den zu
ſtändigen Miniſtern Staaten ferner ausr

ter rene

den Botſchaftern Frankreichs und Großbritanniens in
Berlin und den Mitgliedern der Wiedergutmachungs
Kommiſſion als Einzelperſonen beſtehen ſollte Die
deutſchen Delegierten ſtimmten dieſem Vorſchlag zu und
überreichten im Anſchluß daran ein Expoſs des Reichs
ernährungs Miniſteriums in dem vorgeſchlagen wird
auch für die Ernährungsfrage einen beſonderen Aus
ſchuß einzuſetzen

Die Sitzung wurde gegen 6 Uhr geſchloſſen und eine
neue Sitzung der Regierungshäuvpter auf morgen nach
mittag 165 Uhr angeſetzt Die gemiſchte Kommiſſion
tritt morgen vormittag 11 Uhr zum erſten Mal zu
ſammen

Die Alliierten mahnen Frankreich zur Mäßigung
Spa 12 Juli Die Alliierten haben Frankreich einen

Vorſchlag gemacht der Frankreich dazu beſtimmen ſoll
Deutſchland entgegen zu kommen und die Kohlenforde
rung an Deutſchland von 2,4 Millionen Tonnen auf
1,8 Millionen Tonnen zu ermäßigen Hugo Stinnes
wurde heute als deutſcher Sachverſtändiger von der Kohlen
kommiſſion gehört Er ſprach ruhig und machte ſehr be
ſtimmte Angaben

Spa 12 Juli Millerand erklärte heute morgen in
einer Unterredung mit auswärtigen re Wir ſind
der Meinung daß kein Lond in der gegenwärtigen ſchlechten
wirtſchaftlichen Lage bleiben darf ir Alliierten helfen
uns untereinander und ſind auch bereit ſogar unſeren Fein
den von geſtern zu helfen allerdings unter der Bedingung
daß das erſte Erfordernis einer derartigen Hilfe das ſei
was die allgemeine Moral verlangt daß Deutſchland ſeine
Verpflichtungen die aus den getroffenen Entſcheidungen her
rühren erfüllt

Dem Entente Konferenzbericht über öle Vollſitzumg
vom 11 Juli die im weſentlichen natürlich vom Entente
Standpunkt aus geſehen die bereits gemeldeten Tatſachen be
ſpricht entnehmen wir noch folgende Mitteilungen

Die deutſchen Pläne wurden durch Miniſter Simons
im Generalſekretariat der gari ausgehändigt Die
Sachverſtändigen ſind der Anſicht daß die Reparations
kommiſſion allein berechtigt und zuſtändig iſt
das Lieferungsprogramm feſtzuſetzen und ſie haben be
ſchloſſen ihr die von den deutſchen Sachverſtändigen vor
getragenen Auskünfte zur aufmerkſamen Prüfung zu über
mitteln Die alliierten Sachverſtändigen ſchlagen vor das
Protokoll vom 9 Juli in den Artikeln 1 und 2 aufrecht zu
erhalten Die deutſchen Sachverſtändigen haben indeſſen die
Aufmerkſamkeit der alliierten n n auf dieweiteren Ausdrücke des S 3 aufmerkſam gemacht die ſo aus
gelegt werden könnten als ob von der deutſchen Regierung
gefordert werde daß der Reparationskommiſſion fogar dar
über Auskunft gegeben werden ſolle was einzig und allein
mit der einzuhaltenden Verteilung im inneren and
zu tun hat Dieſe Einwendungen haben die alliierten
verſtändigen als begründet angeſehen und ſchlagen daher
vor die 883 und A wie folgt abzuändern

s 3 Eine Aenderung des genannten Programms welche

einen Rückgang der Ko d an dieAlliierten mit ſich bringen könnte kann nur in Kraft treten
mit vorheriger Erlaubnis der Delegation der Reparations
kommiſſion in Berlin

S 4 Die Reparations ommiſſion der die deutſche Re
gierung in beſtimmten Zwiſchenräumen wird en
ablegen müſſen über die Ausführung der für die Lieferungengegebenen Befehle durch die zuſtändigen Behörden wird den

inkereſſterten Mächten jeden Verſtoß gegen die oben ange
nommenen Vorſchläge mitteilen und alle Er n
nahmen vorſchlagen die ſie für notwendig halten follte um
die Lieferungen ſicherzuſtellen

Schließlich drückten die alliierten Sachverftändigen da
die Notwendigkeit vorliegt Maßnahmen zu treffen um die
Verhältnifſe der Vergleute ſowohl glich der
Ernährung als auch ihres Wohlbefindens zu
verbeſſern um die Produktion zu erhöhen den Wunſch
aus daß eine Beſprechung über die r Mittel dazu
zwiſchen der deutſchen Regierung und den alliierten Nationen
ſtattfinden möge

Lloyö George an der Kuhe erkrankt
Wie dem Berl Taçebl aus Spa gemeldet weed iſt

Lloyd George an Ruhr erkrankt Die Erkrankung wird auf hlechte Trinkwaſſer in Spa zurückgefdhrt

Die interalliierte Kommiſſion und die Fbſtimmung
Allenſtein 13 Juli Der Eindruck des r der

Abſtimmung auf die interalliierte Ko onſchwer deurfeilen In der geſtrigen Sttun l den
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nicht beiwohnten wurde die geſtrige Abſtimmung gar nicht
erwähnt erſt am Schluß der Verhandlung erkundigten ſich
die Herren nach dem Ergebnis Sie waren über die geringe
Zahl der polniſchen Stimmen außerordentlich erſtaunt Wo
bleiben die Experten von Verſailles fragten ſie Die pol
niſchen Vertreter in der Wahlkommiſſion verhielten ſich
geſtern abend völlig ſtumm Der Abſtimmungstag iſt ruhig
verlaufen nur in Allenſtein riſſen einige Leute am
niſchen Generalkonſulat den Adler ab Der Reichskommiſſar
hat heute bereits ſein Bedauern über den Vorfall ausge
ſprochen Damit dürfte die Angelegenheit erledigt ſeinUeber die ausgezeichnete allgemeine Haltung der Bevolte

rung hat ſich der uſch Kommiſſar Hawker äußerſt aner
kennend ausgeſprochen Die Beteiligung an der Abſtimmung
in Oſtpreußen betrug 90 Prozent

Verhaftung kommuniſtiſcher Führer in Kattowitz
Kattowitz 13 gr Eigene Drahtbericht Polniſche

Blätter melden daß auf Grund eines Verhaftungsbefehls
des Bezirksamtmannes im ganzen Dombrowaer Bezirk eine
große Anzahl Kommuniſtenführer verhaſtet worden iſt Sie
wurden nach der Feſtung Prezemyſl übergeführt Es wird
ihnen vorgeworfen daß ſie einen Demonſtrationsſtreik an
läßlich der militäriſchen Mißerfolge Polens organiſiert
hätten der aber nicht in vollem Umfange geglückt ſei

Deutſches Reich
Proteſt gegen die Mißhandlung der dentſchen Preſſeim beſetzten Gebiet Der Geſchäſtsführende Ausſchuß

des Reichs verbandes der deutſchen Preſſe
veröffentlicht folgenden Proteſt gegen die Mißhandlung
der deutſchen Preſſe in den beſetzten Gebieten Jn den
beſetzten Gebieten insbeſondere auch in der Pfalz werden
deutſche Zeitungen auf mehr oder minder lange Zeit ver
boten weil ſie wahrheitsgemäß über die Schandtaten der
ne Beſatzung berichtet haben Es wird von der
franzöſi iſchen Behörde auch verſucht die Meinungs
freiheit der deutſchen Blätter dadurch zu
vergewaltigen daß man von ihnen damit das
Erſcheinungsverbot aufhört eine Erklärung fordert
erart daß die Preſſe in den beſetzten Gebieten ſich der
größten Freiheit erfreue daß ſie die Ausſchreitungen der
farbigen Truppen nicht in ihrer Tatſächlichkeit nachge
orüft und daß ſie bei ihren Proteſten dagegen ſich über
zie ſchuldige m auf die Beſatzungsbehörde hinweg
geſetzt hätte Jn der Pfalz ſind ſechs Zeitungen aus
dieſem Anlaß verboten r Sie haben durchweg
die geforderte Erklärung abgelehnt Sollten im übrigen
beſetzten Gebiet einige Blätter jene von den Franzoſen
geforderte Erklärung gezwungenerweiſe abgegeben haben
ſo kann mit dieſer Erklärung keinerlei Beweis
namentlich auch nicht im Auslande für die angebliche
Preſſefreiheit in den beſetzten Gebieten geführt werden
welche Tag für Tag von den Franzoſen verletzt wird
Gegen die ſchmachvolle Art mit welcher die deutſche Preſſe
in den beſetzten Gebieten behandelt wird erheben wir
aufs neue vor aller Welt den ſchärfſten Einſpruch

Vom Reichstag Wie das Berl Tagebl aus parla
mentariſchen Kreiſen hört wird der Reichstag vorausſichtlich
vom 28 Juli bis 6 Auguſt zuſammen ſein Vor der
Vertagung bis Mitte September werden noch die wichtigſten
Geſetze verabſchiedet und die Beſchlüſſe der Spa Konferenz
beſprochen werden

Ablieferung des L 72 an Frankreich Laut Voſſ
Ztg wird dem Matin gemeldet daß das deutſche Luft
ſchifft L 72 nach ſiebenſtündiger a rt am Sonntag in
Maubeuge angekommen und den franzöſiſchen Behörden
übergeben worden iſt

Teuerungsdemonſtratienen in Dresden Nach einer
Meldung des Berl Tagebl aus Dresden kam es dort in
der Markthalle am Antonsplatz infolge der hohen Früh
kartoffelpreiſe zu Ausſchreitungen der Käufer ſo daß die
Halle geſchloſſen werden mußte Ein großer Zug von Demon
ſtranten begab ſich nach dem Wirtſchaftsminiſterium um
dort gegen die hohen Lebensmittelpreiſe zu proteſtieren

Auswanderung der polniſchen Führer aus Oberſchleſien
Die Voſſ Ztg gibt eine Meldung der Schleſ Volksztg

Unterhaltungsbeilage der Saale Zeitung
Mittwoch den 14 Juli Jnhalt Meerkatz Roman von Fedor
von 3 o be Ut i tz Kaiſerin Eugenie Seid freundlich unter
r Gedicht von Max Jungnicke l Buntes Feuilleton
Literatur
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Die raſſenbiologiſchen Wirkungen
des Krieges

VPon

Geheimrat Prof Dr Emil Abderhalden Halle
Während Krankheiten und insbeſondere Seuchen aller Aut

wenn ſie keinen zu großen Umfang erreichen eine Ausleſe im
Sinne einer Erhaltung der Tüchtigen bewirken können haben
Kriege von jeher in mehr oder minder großem Ausmaße das
Gegenteil bewirkt Die ſchwachen Jndividuen bleiben zu Hauſe
und werden geſchont während gerade die allerkräftigſten zu
grunde gehen Jmmerhin konnten Kriege raſſenbiologiſch be
trachtet in früheren Zeiten in dem Sinne günſtig wirken als
weniger tüchtige Volksſtämme von kräftigeren und auch geiſtig
überlegenen Völkerſchaften überwunden und damit für die letzte
ren neue Lebensmöglichkeiten errungen wurden Der Stärkere
ſiegte im Kampfe um das Daſein Der vergangene Krieg mit
ſeinen entſetzlichen Folgen hat wenn das überhaupt noch not
wendig war bewieſen daß das Kriegshandwerk die größte Ge
fahr für die Fortexiſtenz aller Völker bedeutet Kein Land der
Welt iſt von den Folgen des Krieges verſchont geblieben Blei
ben wir bei Deutſchland Das deutſche Volk hat rund zwei
Millionen Männer verloren Beſonders in den erſten Jahren
des Krieges als der Bewegungskrieg noch im Gange war fielen
in erſter Linie die tüchtigſten Leute Männer mit Jnitiative
Leute mit Führergaben großer Tapferkeit und großen Jdealen
ſtürmten allen ihren Leuten voran Die Schwachen blieben
zurück Das ganze Volk wurde ſchließlich in den Krieg hinein
gezogen An der Front ſtanden die körperlich und vielfach auch
geiſtig Tüchtigſten Jn der Etappe waren bereits viele Leute
in Verwendung die körperliche Schäden hatten und in der
Heimat blieben im weſentlichen nur Frauen zurück und ferner
alle jene Männer die zu alt waren um in den Krieg zu ziehen
oder die irgend welche Gebrechen hatten Nach wenigen Monaten
t wenigſtens im Weſten der mit früherer Kriegführung ver
zleichhare Krieg zu Ende gekommen und es begann jener furcht

ver ver franzöſtſche und ver japaniſche Offizier J

ol

ſchleſien ihre Beſitzungen verlaſſen um ſich in der ehemaligen
Provinz Poſen anzuſiedeln So hat der großpolniſche Führer
Michalowski ſeine Drogerie und Chemikalienfabrik der pol
niſche Fabrikbeſitzer Smojar ſein Sägewerk und Holzſchuh
fabrik verkauft

Kundgebung der Berliner Kleinhändler gegen den Obſt
wucher Die Berliner Straßenhändler hielten im Lehrer
vereinshauſe eine ſehr ſtark beſuchte Verſammlung ab in
der gegen die hohen Preiſe der Züchter und Großhändler
Einſpruch erhoben wurde Die Straßenhändler ſeien be
reit ſich mit einem geringen Verdienſt zu begnügen wenn
ſie dafür von den Groſſiſten reelles Gewicht erhielten Schar
fer Proteſt wurde gegen den Ketten und Zwiſchenhandel
erhoben Zum Schluß der Verſammlung bildete ſich ein
etwa 1500 Perſenen ſtarker Demonſtrations
zug der durch die Stadt zog und eine größere Anzahl von
Obſtwagen mit ſich führte auf deren Tafeln Jnſchriften wie
Nieder mit dem Kettenhandell Wir wollen billiges

Obſt liefern Kauft das teure Obſt nicht und ähnliches
zu leſen waren Die Straßenhändler beabſichtigen im Falle
einer Ablehnung ihrer Forderungen in den Streik zu treten
Sie haben bereits einen Boykott der Großhändler be
ſchloſſen der einem Streik gleichkommt Eine Abordnung
begab ſich in das Reichswirtſchaftsminiſterium um die
Wünſche der Händler vorzutragen Man verwies ſie jedoch
von dort an das zuſtändige Reichsernährungsminiſterium
Hier wurden ſie von den anweſenden Staatsſekretären emp
fangen Man ſicherte ihnen eine weitgehende Prüfung ihrer
Forderungen zu

Juriſtendentſch Der Amtsſchimmel ſcheint noch immer
im alten Trott zu gehen auch in dem Deutſch der Geſetz
ebung die doch ihrerſeits jetzt ein recht ſchnelles Tempo

angenommen hat Eine beſonders köſtliche Blüte aus die
ſem Garten vflückt die Frankf Zeitung Wie ſie ſchreibt
hat ſich ein Landbürgermeiſter mit der Bitte um hilfreiche
Erklärung an ſie gewendet da er den S 15 des Preußi
ſchen Ausführungsgeſeizes zum Landesfſteuergeſetz nicht ver
ſtehen kann Der Paragraph lautet Jn jedem einzelnen
Landkreis darf die Provinzialeinkommenſteuer den Bruch
teil des auszuzahlenden Anteils dieſes Kreiſes nicht über
ſteigen der ſich zu dem auszuzahlenden Anteil dieſes Kreiſes
verhält wie die Zahl der für das Steuerjahr 1919 als Pro
vinzialſteuer erhobenen Hundertteile zu der Zahl der von
dem Kreis als Kreisſteuer erhobenen Hundertteile der Ein
kommenſteuer Auch der Frankf Zeitung und ihrem juriſti
ſchen Mitarbeiter gelingt nicht was dem Landbürgermeiſter
mißglückte herauszukriegen was der Paragraph will Da
her rät die Frankf Zeilung Das Gehien des Verfaſſers des
S 15 ſollte die Regierung durch Penſionierung zur Ruhe
bringen denn es iſt gemeingefährlich und erzeugt Tobſucht

Wir ſchließen uns dem Vorredner an
Die Finanzminiſter über das Landesſtenergeſetz

Die Finanzminiſter von Preußen Bayern
Sachſen Württemberg Vaden Heſſen und Thüringen waren
zu einer zweitägigen Beſprechung in Stuttgart
verſammelt die die Ausführung des Landesſteuergeſetzes
zum Gegenſtand hatte Außerdem wurden finanzielle Fragen
bezüglich des Aeberganges der Eiſenbahnen auf das Reich
beraten Auch die Rechtsverhältniſſe der in die Reichsver
waltung übergetretenen Verkehrsbeamten wurden beraten

Ausland
Die Erkrankung des Prüßdenten von Frankreich
Paris 12 Juli Agence Havas Jn parlamentariſchen

Kreiſen beſchäftigt man ſich mit dem Geſundheitszuſtand des
Präſidenten der Republik und den Folgen die eine längere
Dauer der Krankheit des Staatsoberhauptes haben könnte
Man iſt der Anſicht daß ſelbſt bei völliger Wiederherſtellung
Deschanels dieſer eines längeren Urlaubes bedürfe um
völlig wieder hergeſtellt zu werden Viele Senatoren und
Abgeordnete rollen die Frage des Vizepräſidenten wieder
auf Dieſe Löſung würde die Einberufung der National
verſammlung nach Verſailles notwendig machen wenn
Deschanel ſich nicht entſä,eiden ſollte auf ſein Amt zu ver
zichten Die Ausſicht auf die letzte Möglichkeit die ſich noch

bare Maſchinenkrieg bei dem nicht mehr eine überlegene Füh
eung oder überragenbe Tapferkeit auf der einen oder anderen

nicht vorausſehen läßt aber von einigen politiſchen für nicht
a en Z

Seite entſchied vielmehr in der Hauptſache die größere Maſſe
an Mordinſtrumenten an Munition uſw maßgebend war Die
einzelne Perſon ſchaltete faſt vollſtändig als Jndividuum aus
Es begann ein ungeheuer grauſames Maſſenſchlachten Jn einer
Teilſchlacht ſind manchmal mehr Menſchen getötet und verwundet
worden als im ganzen Kriege im Jahre 1870

Die Folge der Ausſchaltung von zwei Miillonen faſt durch
weg hervorragend tüchtiger Männer muß ſich raſſenbiologiſch
ſehr ſtark bemerkbar machen Es kommt noch hinzu daß ein
ſehr großer Teil der im Kriege Gefallenen im jugendlichen
Alter ſtand Ein zu erwartender blühender Nachwuchs all
dieſer Männer iſt für immer ausgeſchaltet Betrachten wir die
Ueberlebenden Ein gewaltiges Heer von Verſtümmelten aller
Art drückt das Niveau der Raſſentüchtigkeit ohne Zweifel er
heblich herab Man hat ſich allgemein daran gewöhnt nur die
jenigen als Kriegsbeſchädigte anzuſehen die körperliche Schäden
davongetragen haben Man überſieht daß ihre Zahl ungeheuer
viel größer iſt Es komemn alle diejenigen hinzu die in irgend
einer Weiſe funktionell gelitten haben Dahin gehören alle jene
die im Krieg nervös geworden ſind alle jene die ihre Exiſtenz
verloren haben und daher unter ſchweren ſeeliſchen Depreſſionen
leiden Ferner ſind hierher alle jene zu rechnen die infolge
der mangelhaften Ernährung heruntergekommen ſind Der ge
waltige Schaden der in dieſer Beziehung raſſenbiologiſch her
vorgebracht worden iſt läßt ſich nicht mit Zahlen abſchätzen
Wir wiſſen zwar aus vielen Beobachtungen daß vor allen Din
gen auch die Jugend viel häufiger an Tuberkuloſe erkrankt als
das früher der Fall geweſen iſt Man geht wohl nicht fehl wenn
man behauptet daß heute etwa dvrei bis viermal ſoviel Kinder
an Tuberkuloſe leiden als in früheren Zeiten Die ſtarke Unter
ernährung die ſich namentlich auch bei Kindern geltend macht
muß raſſenbiologiſch ſich auswirken Es wächſt eine Jugend
heran die den wahren Freund des deutſchen Volkes mit Sorge
erfüllt Es iſt wohl in ganz Deutſchland überall etwa die Hälfte
aller Schulkinder als unterernährt zu betrachten Man geht
nicht fehl wenn man annimmt daß etwa 500 000 Kinder infolge
mangelhafter Ernährung direkt in ihrem Leben gefährdet ſind

Vom raſſenbiologiſchen Standpunkt aus iſt noch eine ganze
Reihe von Kriegsfolgen vorhanden die erſt mit der Zeit ihre
Folgen im ganzen Umfange zeigen werden Dahin gehört in
erſter Linie die ungewöhnlich raſch anſteigende Ausbreitung von
Geſchlechtskrankheiten aller Art Es wirkt erſchütternd wenn
man Berichte lieſt in denen angegeben wird daß bereits vier
zehn und fünfzehnjährige Knaben als geſchlechtskrank einge
liefert werden Die Geſchlechtskrankheiten egen bekanntürich

wieder daß jetzt auch die großen polniſchen Führer in Ober un wahrſcheinlich gehalken wird veranlaßt dke Parlamen
tarier unter den Perſönlichkeiten Umſchau zu halten die für
dieſe Präſidentſchaft in Frage kommen könnten Es werden
ſchon Namen genannt wie Millerand Burgeois Jonnart
Loyzull und General Caſielnau Dabei muß aber bemerkt
werden daß es ſich hierbei um private Unterredungen und
Anſichten handelt Die Varlamentarier haben indeſſen den
Wunſch daß Deschanel bald wieder hergeſtellt wird und
ſein Amt übernehmen kann

Flucht aus Polen
Oppeln 15 Juli Eigene Drahtnachricht Die Flucht

aus Polen nimmt augenblicklich immer größeren Amfang an
insbeſondere ſind es junge Leute die der Einreihung in das
Heer entgehen wollen Von polniſcher Seite iſt in dey
letzten Tagen der Grenzübergang erſchwert worden

Eine Koalitionsregierung in Wladiwoſtok
Aus Wladiwoſtok wird unterm 9 gemeldet daß dort

ein Koalitionskabinett gekildet worden iſt Die Bürger
lichen haben vier Miniſterſitze erhalten die revolutionären
Sozialiſten die drei Sitze für Finanzen Handel und Ge
werbe ſowie für Aeußeres

Bedenkliche Lage in Meſopotamien
Nach einer Meldung des Temps aus Teheran iſt die

Lage in Meſopotamienſehrernſt Die Eiſenbahn
linie iſt an drei Stellen unterbrochen

Cox und der Völkerbund
Waſhington 12 Juli Die Zeitungen veröffentlichen

eine Erklärung des demokratiſchen Präſidentſchaftskandidaten
Cox nach welcher er um ſein den Soldaten gegebenes Wort
zu halten für die Ratifizierung des Friedens und des
Völkerbundvertrages einſchließlich Artikel 20 unter folgen
den Vorbedingungen eintreten wird 1 Anterzeichnung eines
Protokolls nach welchem die Mächte erklären ſich einzig zur
Aufrechterhaltung des Friedens zuſammenzuſchließen 2 eine
Erklärung zu Händen der Völkerbundsmitglieder daß ſich
der amerikaniſche Kongreß das Recht zur Kriegserklärung
vorbehalte und daß ein Einſpruch des Völkerbundes von den
Vereinigten Staaten nur inſofern angenommen werde als
er nicht gegen die Verfaſſung der Vereinigten Staaten ver
ſtoße

Provinzigl Nachrichten
S Zerbſt 12 Juli Die einſtöckigen Wohn

häuſer unſerer Stadt ſollen um dem Wohnungsmangel
abzuhelfen in mehrſtöckige umgebaut werden

2 Buttſtädt 12 Juli Eine bejeichnende An
e

moore Nach der Z f prakt Geol wi

zeige Die Buttſtädter Zeitung veröffentlicht folgende
Anzeige des Lehrerkollegiums die auf die derzeitigen Ver
hältniſſe ein grelles Licht wirft Man bringt uns Anzeigen
über Ungezogenheiten und Sachbeſchädigungen der Schul
kinder damit wir dieſe beſtrafen ſollen Wir bitten uns
damit verſchonen da wir keine Neigung haben uns ferner
hin von den Eltern der beſtraften Kinder anpöbeln zu laſſen
indem man die ſtärkſten Beleidigungen und Drohungen vor
und in dem Schulhauſe gegen uns ausſtößt Der Geſchädigte
hat ſich an die Eltern der Kinder ſelbſt zu

Q Salzwedel 12 Juli Eiſenbahnunfall
Der gegen Abend von Oebisfelde kommende Perſonenzug
entgleiſte zwiſchen Beetzendorf und Siedenlangenbeck Die
Urſache war ein ſchwerer wolkenbruchartiger Regen welcher
den Bahndamm an vielen Stellen n r hatte Der
ganze Bahnhof Siedenlangenbeck ſtand fußhoch unter Waſſer
Trotzdem alle Wagen des Perſonenzuges entgleiſt find ſind
doch nur leichte Verletzungen einiger Reiſenden zu beklagen
Auch der Materialſchaden an den Wagen iſt nicht bedeutend

Oſchersleben 12 Juli Mit 100 000 Mark flüch
t i g geworden iſt der Forſtlehrling Kurt Müller aus Pots
dam der in der Förſterei Neindorf angeſtellt war Er ſollte
das Geld zur Poſt tragen iſt aber damit geflohen

e Friedrichroda 12 Juli Die Kurliſte vom
9 Juli zählt 3508 Kurgäſte 2715 Paſſanten zuſammen
6223

der TorfThale 12 Juli Ausbeutun
man um dem

nicht nur für das betroffene Jndividuum ſchwere Folgen ſie
können vielmehr für die Nachkommenſchaft von allerſchwerſter
Bedeutung werden Ein erheblicher Teil der an Gonorrhöe
Leidenden wird fortpflanzungsuntüchtig Am graufamſten wirkt
ſich die Syphilis aus Wie bekannt ſind die Tabes dorsalis
Rückenmarkserkrankung und Paralyſe Hirnerweichung typiſche

Folgeerſcheinungen der erwähnten Geſchlechtskrankheit Jn einer
Zeit wo die geſamten vorhandenen Kräfte zuſammengefaßt wer
den ſollten um das Volk wieder in die Höhe zu führen mehren
ſich die Gelegenheiten wie Sand am Meer die Geſchlechtskrank
heiten zu verbreiten Für den Staat erwächſt in Zukunft aus
der Zunahme der Geſchlechtskrankheiten eine ungeheure Laſt
Die Zungahme der Paralyſe uſw bedingt eine gewaltige Be
laſtung der Nervenkliniken uſw

Jn engſtem Zuſammenhang mit dem Kriege ſtehen die ge
ſamten Erſchütterungen die das deutſche Volk nicht zur Ruhe
kommen laſſen Fünf Jahre lang war das geſamte Volk auf
bauender poſitiver Arbeit entzogen und jahrelang haben
Millionen von Männern nur Zerſtrung vor Augen gehabt Es
iſt begreiflich daß unter dem Kriege als Lehrmeiſter nicht Leute
hervorgehen konnten die bereit wavren unverzüglich wieder in
altgewohnter Weiſe poſitiver Arbeit nachzugehen Jn vielen
Leuten wirkt die Ungebundenheit des Kriegslebens nach Sie
läßt ſich nicht ſo leicht ausmerzen Raſſenbiologiſch iſt auch
von größter Bedeutung daß das ganze ſo ſorgſam aufgebaute
wirtſchaftliche Leben mehr oder weniger vernichtet worden iſt
Es wird Jahrzehnte brauchen bis wieder jeder einzelne im deut
ſchen Volk ein geſichertes Daſein haben wird

Raſſenbiologiſch kann nicht genug auch die Lockerung der
Familienbande durch den Krieg hervorgehoben werden Die
Jugend iſt ſich vielfach ganz ſelbſt überlaſſen Es fehlt überall
die Ordnung

Dieſe wenigen Hinweiſe die nur andeuten können welch ge
waltige Folgen der Krieg in raſſenbiologiſcher Bedeutung für
das geſamte Volk gehabt hat und noch weiter hat mögen zeigen
wie notwendig es iſt daß alle Hebel eingeſetzt werden um dem
weiteren Niedergang Einhalt zu tun Keine einzige politiſche
Partei hat auf ihre Fahnen den Satz geſchrieben Vorbeugen
iſt unter allen Umſtänden beſſer als heilen Eine Partei die ſich
zur Aufgabe machen würde ſo raſch wie möglich Maßnahmen
anzuſtreben die zum Ziel haben das deutſche Volk auch raſſen
biologiſch wieder emporzuführen würde die ſein die am beſten
für das deutſche Volk ſorgen würde Während ungezählte Fa
milien im Ueberfluß leben und praſſen müſſen im Deutſchen
Reiche Hwapgere und ſtillende Frauen die ſo notwendige Milch
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r e die großen Torfmoore amOberharz zwiſchen Torfhaus und Brockengipfel und an den
Seilerklippen abbauen Torf iſt dort in feſter ausgiebiger
Menge und ſofort verwendbar vorhanden Man hat ſich
überzeugt daß die Torfmoore keinen Einfluß auf die Harz
talſperre ausüben

4 Friedrichroda 12 Juli Einen großen Ver
1uſt erlitt eine von auswärts hier zur Kur eingetroffene

amilie Sie verlor auf der Fahrt pan hier den Gepäck
chein über einige Koffer enthaltend Kleidung Schmusk
achen Schuhe und Wäſcheſtücke im Betrage von 70 000 Mk

Als die Familie auf der hieſigen Station den Verluſt mel
dete waren die Koffer ſchon von den Findern des Gepäck
ſcheins abgeholt bis auf einen Hutkarton

Neuſtadt a 12 Juli ReicheJn der Wohnung des vormaligen Kinobeſitzers Gottſchalk
der verreiſt war wurden r inbruch Geld und Schmuck
ſachen ſowie bares Geld im Werte von A0 000 Mk geſtohlen
darunter 17 000 Nickelzehnpfenniger ſowie für 2000 Mk
Silber und für 15 Mk Kupfermünzen

3e Leipzig 12 Juli Errichtung eines Autoreiſe
verkehrs Der Zentralverband für das Droſchkengewerbe
Deutſchlands hielt in Leipzig eine zweitägige Verbandstagung ab
Die Vertreter des Kraftdroſchkengewerbes berichteten daß die
Lage zurzeit wenig befriedigend ſei hauptſächlich wegen Ueber
füllung des Gewerbes Trotzdem würden von den Behörden immer
neue Konzeſſionen bewilligt Dabei droht den Kraftdroſchkenbe
itzern im ganzen Reiche doch eine neue ſchwere Konkurrenz durch
ein neues großes Unternehmen daß die HamburgAmerikaLinie
gemeinſam mit Stinnes und großen Hotelgeſellſchaften errichtet
Sie wollen den geſamten Autoverkehr und die Beförderung der
Reiſenden im Reiche durch einen großzügigen Kraftwagenverkehr
vermitteln Der Verbandsvorſtand wurde beauftragt hiergegen
beim Reichstag vorſtellig zu werden

4 Leipzig 13 Juli 180 000 Einla dungen zum
Beſuch der Leipziger Herbſtmeſſe ßnd jetzt an
inländiſche Firmen abgegangen nachdem vom Meßamt be
reits über 140 000 Einladungen in das Ausland verſchickt
worden ſind Den Einladungen liegen die Anmeldeformu
lare für den Meßbeſuch bei Die frühzeitige Anmeldung
bietet dem Meßbeſucher den Vorteil daß er das Einkäufer
abzeichen bei vorheriger Beſtellung bis 5 Auguſt zu einem
um 5 Mk ermäßigten Preis erhält und daß er ſich durch
den Wohnungsnachweis des Meßamts eine preiswerte Woh
nung beſorgen laſſen kann Außerdem übernimmt die
Theaterkaſſe des Meßamts die Beſtellung von Eintritts
karten zu allen während der Meſſe ſtattfindenden Veran
ſttaltungen insbeſondere zum Gewandhauskonzert und den
Meßſpielen in den ſtädtiſchen Theatern die während der
Meſſe bekanntlich regelmäßig ausverkauft ſind

Dresden 12 Juli Sachſen und Mietsausgleich
ſteunergeſetz Wenn der Reichstag das Mietsausgleichſteuer
geſetz ablehnt beabſichtigt Sachſen ſelbſtändig vorzugehen Den
ſächſiſchen Gemeinden iſt von der Regierung nahegelegt worden
auch von ſich aus auf das Mietsausgleichſteuergeſetz zu drängen
Die Gemeinden verhalten ſich bisher abwartend Die ſächſiſche
Forſtverwaltung hat ſich bereiterklärt dem Landeswohnungsamt
20 900 Feſtmeter Bauholz zum Preiſe von 350 bis 400 Mk pro
Feſtmeter zur Verfügung zu ſtellen aber nur für gemeinnützigen
Wohnungsbauten

Vermiſchtes
Obſtrevolte Kürzlich ſind die Angemeſſenheitspreiſe für Kir

ſchen und Beerenobſt in Berlin und Umgebung wieder aufgehoben
worden Jnfolgedeſſen fuhren guf dem Potsdamer Wochen markte
geradezu rieſige Mengen von Obſtwagen mit Phantaſiepreiſen
an Kaum waren die Preiſe gefordert ſo griff das kaufende
Publikum zur Selbſthilfe Das Obſt wurde auf die Straße ge
ſchleudert oder den Bauern über den Kopf geſchüttet Tragkiepen
mit Eiern wurden umgeſchüttet und den Händlern ins Geſicht ge
ſchlagen Eine Bauersfrau die für die Eier 1,80 Mk für das
Stück forderte war in der nächſten Minute von oben bis unten

lter gehüllt Die Schutzmannſchaft ſorgte ſchließlich für
Ruhe

67 992 Möweneier verkaufte die Stadt Heiligen
hafen in dieſem Jahre das Stück zu 50 Pfg ſo daß die
Stadtkaſſe mehr als 27000 Mark Reingewinn davon
hatte während im vorigen Jahre infolge umfangreicher
Diebſtähle unbefugter Sammler nur reichlich 28 000
Eier eingeliefert witrden Das günſtige Reſultat dieſes
Jahres hat ſeinen Grund in der Anſtellung von Kri
minalbeamten zum Schutz der Möweninſel
c

entbehren Anſtatt alle Mittel die verfügbar ſind zuſammen
zuraffen um wertvolle Nahrungsmittel zu kaufen hat man es
zugelaſſen daß Milliarden ausgegeben wurden um Tabak
Alkohol und Schokolade in gewaltigen Maſſen hereinzulaſſen
Hätte man für dieſe Unſummen wertvolle Nahrungsmittel ge
kauft dann hätte man viele Schäden die ſich jetzt immer mehr
bemerkbar machen verhindern können Das neutrale Ausland
und auch insbeſondere unſere ehemaligen Feinde wie Amerika
und England bemühen ſich unausgeſetzt den hungernden Völkern
beizuſpringen Sie allein können den gewaltigen Schaden den
die Blockade angerichtet hat nicht ausgleichen Sie vermögen
aber auch nicht in kleinem Maßſtabe durchgreifend zu helfen
wenn nicht vom deutſchen Volke ſelber mit aller Energie zu
gegriffen wird Fortwährend rollen jetzt Züge mit ſtark unter
ernährten deutſchen Kindern nach der Schweiz nach Holland uſw
Dieſe Kinder kommen gut ernährt wieder zurück Da ſie aber
zu Hauſe keine weitere Vorſorge antreffen geht die Gewichts
zunahme bald wieder zurück Es wäre Ehrenpflicht des deutſchen
Volkes ſtatt zu tanzen die Kinos zu ſtürmen und ſonſtige Luſt
barkeiten zu befuchen jeden Pfennig für dieſe Kinder herzugeben
Die betrübende Feſtſtellung daß der Erfolg des Aufenthaltes im
neutralen Auslande nicht immer anhält bewirkt daß die Hilfe
des Auslandes mehr und mehr erlahmt

Die gewaltigen unüberſehbaren Folgen die der vergangene
Krieg gehabt hat müſſen in jedem Menſchen den Willen eiſern
werden laſſen dem Krieg für alle Zukunft den Krieg zu er
klären Man hat in letzter Zeit vielfach den Krieg als Ver
brechen erklärt Richtiger werden alle diejenigen die Kriege
verurſachen zum Verbrecher geſtempelt Das Beſtreben Kriege
unmöglich zu machen muß mit aller Energie underſtützt werden
Wer heute noch den Krieg als ſolchen verteidigen und ihn als
Stahlbad zur Erzeugung höchſter Tugenden bezeichnen kann ver
geht ſich gegen ſein Volk Es kann nicht genug gegen die Ver
herrlichung des Krieges Stellung genommen werden Sie war
oerſtändlich als noch perſönliche Geſchicklichkeit und Tüchtigkeit
ausſchlaggebend waren kurz als noch Mann gegen Mann offen
tämpfte Nachdem jedoch jetzt der einzelne mit ſeinem Willen
und feinen Gaben vollkommen ausgeſchaltet iſt und die tod
bringenden Geſchoſſe aus Flugzeugen herunter oder kilometerweit
getragen aus Geſchützrohren in Maſſen hineinfahren und inner
halb von Sekunden Tauſende von wertvollſten Menſchenleben
vernichten wird niemand mehr ſich finden der von einer Poeſie

Krieges ſprechen kann Jn Zukunft würde ein Krieg noch
viel grauſamer werden und noch mit ganz anderen

Verbeſſerker Kaffee Erſatz Wegen Vergehens
gegen die Kriegsgeſetze wurde der Kaufmann Max Reich
in Hamburg zu 1500 Mark Geldſtrafe verurteilt Er

in ſeinem Geſchäft Kaffee Erſatz verbeſſert durch
ohnen Kaffee feilgehalten und höhere Preiſe gefor

dert als für Kaffee Erſatz vorgeſchrieben waren Die
Unterſuchung ergab daß nur ganz geringe Spuren
von Bohnenkaffee in der feilgehaltenen Ware vorhan
den waren R gab an auf 800 Pfund Erſatz 1 Pfund
gemahlenen Bohnenkaffee zugeſetzt zu haben

Heine freie Ueberfahrt mehr für Auswanderer nach
Braſilien Der braſilianiſche Generalkonſul in Ham
burg gibt bekannt daß freie Ueberfahrt nach Braſilien
bis auf weiteres nicht mehr gewährt werde auch nicht
nach den Tiomnoſchen Ländereien in Matto Groſſo

Vom Schutzmann zum hundertfachen Millionär Der
Augsburger Schutzmann Beißer iſt über Nacht hundert
facher Millionär geworden Seine in Nordamerika
verſtorbene Stiefmutter ſetzte ihn zum Erben ihres Ver
mögens ein Die Erbſchaft beträgt 2,5 Millionen Dol
lar Nach dem Valutaſtand ſind das faſt hundert Mil
lionen Mark

Arme Lindenwirtin Aus Bonn wird geſchrieben Alles
wird heutzutage ſozialiſiert kemmunaliſiert vergeſellſchaftet ſo
gar Romantik und geſellſchaftliche Lyrik So iſt vor kurzem in
das Handelsregiſter des hieſigen Amtsgerichts die Firma Ver
einshaus zur Lindenwirtin Aennchen Geſellſchaft mit be
ſchränkter Haftung mit dem Sitz in Godesberg eingetragen wor
den Gegenſtand des Unterkehmens iſt Pflege und Förderung
des Männergeſangvereins in dem Männergeſangverein Cäcilia
eingetragener Verein Godesberg die Pflege der Geſelligkeit
unter den Mitgliedern des genannten Vereins Cäcilia Führung
eines Gaſtwirtſchafts und Hotelbetriebes in den Räumen der
Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung Ankauf und Verkauf von
Wein und ſonſtigen geiſtigen Getränken Das Stammkapital be
trägt etwa eine Viertelmillion Schade daß die junge Linden
wirtin nicht auch ein ſolches Vermögen ihr eigen nannte ſchade
aber auch um den letzten Reſt von Poeſie der mit dieſer Vergeſell
Thaftung dahingeht

Was jetzt alles möglich ift zeigt ein Vorfall der ſich vor
einigen Tagen in einer Fabrik in einem nördlichen Berliner Vor
ort zugetragen hat Der Jnhaber ſchreibt der Voſſ Ztg Vor
einigen Tagen erſchienen in meinem Fabrikgebäude unerwartet
zirka 500 ſtellenloſe Männer und Frauen und zogen unter großem
Lärm in meine Fabrik ein Bald waren ſämtliche Bureau und
Fabrikräume von dieſem Heere Arbeitsloſer beſetzt Einige junge
Leute im Alter von 17 bis 20 Jahren hatten es ſich ſchnell ſehr
bequem gemacht ſetzten ſich in die ledernen Seſſel meines Privat
kontors während andere Stühle und Tiſche erſtiegen und durch
fortwährende Zwiſchenrufe jegliche Verſtändigung zu unterbinden
ſuchten Schließlich ergriff der Anführer das Wort und ſtellte
eine Reihe unbegründeter Forderungen die von Rufen begleitet
waren wie Haut ihn nieder fort mit den Kapitaliſten es gibt
keine Regierung und Geſetze mehr wir ſind jetzt die Herrſcher
auf Ein zufälligerweiſe herbeigekommener Beamter der Orts
polizei empfahl ſich bald mit den Worten Guten Morgen meine
Herren zu Gewalttätigkeiten wird es ja hoffentlich nicht kom
men Nachdem ſich die Arbeitsloſen endlich überzeugt hatten
daß ſie aufgeputſcht und ihre Forderungen überſpannt waren ent
fernten ſie ſich indem ſie baldiges Wiederkommen verſprachen

Handel Gewerbe und Verkehr
4 Ammendorfer Papierfabrik G in Radewell bei

Halle Nach Mitteilung der Verwaltung dürfte das Ergeb
nis des verfloſſenen Geſchäftsjahres an das günſtige Ergeb
nis das das Vorjahr brachte heranreichen

Neue Aktiengeſellſchaft Die Wolldeckenfabrik Weilderſtadt
G m b H in Weilderſtadt welche Schlafdecken und Kleiderſtoffe
aller Art herſtellt wurde in eine Aktiengeſellſchaft mit einem Ka
pital von 1 800 000 Mk umgewandelt Die bisherigen Geſchäfts
führer der alten Firma Herren Joſef Beyerle und Hermann
Schnaufer bilden den Vorſtand der neuen Geſellſchaft

Der Verhund Sächſſcher Jnduſtrieller verlangt in einer Kund
gebung von der Regierung die fofortige Aufhebung des größten
Teils der Ausfuhrkontrolle und Verringerung und Vereinfachung
der Kontrolle für diejenigen Waren für die ſie aus allgemein
volkswirtſchaftlichen Gründen noch beſtehen bleiben müſſe

Gewerkſchaften Jrmgaärd und Walter Jn der letzten Sitzung
des Grubenvorſtandes der Gewerkſchaften Walter und Jrmgard
wurde von einem Vorſtandsmitgliede beantragt die Verteilung
einer Ausbeute aufzunehmen Es wurde jedoch mit Majorität
beſchloſſen diefe Frage bis zum Januar 1921 zu verſchieben

Meuerſche G für Spritzmetall Veredelung in Berlin Die
außerordentliche Generalverſammlung beſchloß zwecks Stärkung

mitteln arbeiten Selbbſtverſtändlich muß der Gedanke daß
Kriege in Zukunft unmöglich ſein müſſen in ſämslichen Völkern
der Welt aufkeimen und zur Reife kommen Für mich unter
liegt es keinem Zweifel daß die ſchwächliche Haltung die zur
zeit ganze Völker aufweiſen und daß ferner der Mangel an tüch
tigen Führern mit der Ausmerzung der Millionen hervor

ragender Männer zuſammenhängt Hätte Deutſchland in dieſem
Augenblick jene zwei Millionen Männer die für das Vaterland
gefallen ſind dann ſtünden wir ohne Zweifel ganz anders da
Soll man nicht an der ganzen Menſchheit vollkommen verzweifeln
dann muß alles getan werden um aus dem gewaltigen Unglück
das über uns und unſere Völker hevreingebrochen iſt zu lernen
und auf Grund der gemachten Erfahrung etwas Neues aufzu
bauen Verſöhnen könnte uns mit dem ſchweren Geſchick das
uns betroffen hat wenn es gelänge ein neues Deutſchland auf
zubauen in dem ſozial das denkbar Höchſte geleiſtet würde Die
künſtlich zwiſchen den einzelnen Voblksſchichten aufgerichteten
Schranden ſind niedergeriſſen worden und an ihre Stelle iſt leider
eine gewaltige Kluft getreten an deren Erweiterung von allen
Seiten mit größtem Eifer gearbeitet wird An Stelle von Fort
ſchritten ſehen wir Stillſtand und Rückſchritt Es wird nach den
alten Methoden weiter gearbeitet Der Staat und auch die
ſtädtiſchen Behörden verſuchen ſich Einnahmequellen zu ſchaffen
indem ſie auf der einen Seite Luſtbarkeiten uſw fördern und guf
der anderen Seite große Steuern zu erheben ſuchen Sie laſſen
es ruhig geſchehen daß Tauſende ſich in wenig hygieniſchen Räu
men zuſammenpferchen um mehr oder weniger zweifelhafte Film
darſtellungen über ſich ergehen zu laſſen Sie haben alle ein
Intereſſe daran daß dieſe Anternehmungen möglichſt große Ein
nahmen haben damit ein großer Steuerbetrag abfällt Wann
wird die Zeit kommen in der eine Behörde ſich überlegt was
billiger iſt augenblicklich hohe Steuern einzutreiben um ſpäter
für alle Schäden die durch eine tiefſtehende ſogenannte Kunſt
hervorgerufen werden Millionen hinzugeben oder aber auf der
artige Einnahmequellen zu verzichten und dafür zu ſorgen daß
dem Volk nur wahre Kunſt und reine Vergnügungen zuteil wer
den Dasjenige Volk wird raſſenbiologiſch am beſten daſtehen
das in ſich ſo geſund iſt daß es von ſelbſt alle ihm zugemuteten
Schädigungen ſeines Lebens und Geiſtes von ſich weiſt Das
jenige Volk iſt glücklich zu ſchätzen bei dem Mittel vorhanden

ſind um die geſunden Jndividuen zu erhalten Solange die
Fürſorge des States ſich auf diejenigen Volksteile einſtellen muß
die körperlich oder geiſtig minderwertig ſind wird ein raſſen

Biolggiſcher

das Grundrkapktan um 1050 000 Mr auf
Die neuen Aklien werden von einem

Sie nehmen vom 1 Januar

der Betriebsmktter
2 100 000 Mk zu erhöhen
Konſortium zu pari übernommen
1920 ab an der Dividende teil

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Sagle Zeitung

Fufnahme der Handelsbeziehungen zwiſchen
England und KRußland

Warſchau 13 Juli Eigene Drahtnachricht Wie der
Polniſche Nachrichtendienſt meldet beſtätigt es ſich daß
Sowjetrußland die Wiederaufnahme der Handelsbeziehungen
mit England zugeſagt hat Das geht aus einem Moskauer
Funkſpruch vom 8 Juli hervor der an Lord Curzon ge
richtet iſt Jn dieſem Funkſpruch teilt der Kommiſſar für
Auswärtiges mit daß die Sowjetregierung mit der britiſchen
Regierung in dem Wunſche übereinſtimme zu einem baldigen
Frieden zwiſchen den beiden Ländern zu gelangen Die
Sowjetregierung nehme die in der Denkſchriſt der britiſchen
Regierung niedergelegten Grundſätze für eine Uebereinkunft
an die Gegenſtand von Verhandlungen zwiſchen beiden Re
gierungen bilden ſolle Die Sowjetregierung hofft daß dieſe
Verhandlungen unverzüglich beginnen können und ſtimmt
zu daß die von der britiſchen Regierung vorgeſchlagene
Uebereinkunft als Waffenſtillſtand zwiſchen Großbritannien
und Sowjetrußland angeſehen werde Sie teilt die Erwar
tung der britiſchen Regierung daß dieſer Waffenſtillftand
den Weg zum endgültigen Frieden bahnen wird Gleich
zeitig legt die Sowjetregierung gegen die den Tatſachen nicht
entſprechende Behauptung Verwahrung ein daß Rußland
angeblich Anſchläge auf das britiſche Reich plane Die
Sowjetregierung betont nochmals nachdrücklich daß ſie nichts
als den Frieden mit Großbritannien wünſche und daß nur
das Fehlen der gleichen Abſichten auf der Gegenſeite der
Grund war daß er bisher noch nicht erreicht wurde

Polen in Not
Kopenhagen 13 Juli Eig Drahtnachricht

Der polniſche Miniſterpräſident Grabski erklärte in Spa
daß die Bolſchewiſten über ſechsmal ſoviel Truppen wie
wie die Polen verfügen Sollten die Nuſſen in der Lage
i ihren Vormarſch im gleichen Tempo weiter fortzu
etzen müſſe man befürchten daß ſie im Laufe von acht

Wochen in Warſchan ſtehen Polen könne zwar neue
Truppen aufbringen aber es fehle ihnen an der not
wendigen Ausrüſtung Für dieſe Ausrüſtung verlangen
ſie die Militärflugzenge und Panzerwagen die ſich in
Oſtpreußen befinden

Proteſt der Polen gegen die Abſtimmung im Oſten
Baſel 13 Juli Eigene Drahtnachricht Nach

einer Pariſer Meldung der N Z ließ die polniſche
Regierung in Paris erklären daß ſie das Abſtimmungs
ergebnis in und Oſtpreußen nicht anerkennen
könne da die Polen nicht in der Lage geweſen ſeien die
nötigen Wahlvorbereitungen zu treffen

Selbſt geſtellt wegen Vatermordes
Stettin 13 Juli Eig Drahtnachricht Der Paſe

walker Polizei ſtellte ſich der Maler Otto Kracht aus
Jatznick unter der Selbſtbezichtigung die eigene Frau
und den Vater gefötet zu haben Die Nachprüfung er
gab daß die Ausſagen Krachts auf Tatſachen beruhen
Als Motiv wird angegeben daß der Vater des Kracht
mit ſeiner Schwiegertochter während der Abweſenheit
des Sohnes im Felde ein Verhältnis angeknüpft und
dieſes trotz mehrfacher Bitten des Sohnes nicht aufge
geben hatte Jn einem Augenblick der Nervenüberſpan
nung ſchritt der Sohn zur Tat

Streikbewegung bei der Reichsbank

Berlin 13 Fuli Eig Drahtnachricht Jn den
Kreiſen der Reichsbankbeamten iſt eine Streikbewegun
eingetreten Der Reichsbankpräſident hat den Urlau
unterbrochen um vermittelnd eingreifen zu können Er
hofft daß durch dieſes Entgegenkommen der Streik ver
mieden wird

e eeeeaaggeeageegeeesSchiffsverkehr auf öer Saale
Mitgeteilt von der Rhederet der Saale Schiffer Akt Geſ Halle a S

Angekommen am 9 Juli 1920
Schlepper Nr 602 Sr Winterfeld mit Stückgut von Hamburg
Eilfrachtdampfer Alsleben mit Stückgut von Hamburg und Lübechk

Waſſerſtand
Waſſerſtand der Schleuſebei Trotha am 11 7 68 am 13 7 72 m

nnnnnnaannnnrrievraananannnanaaananaaanagaagaas
Halliſcher Witterungsbericht

12 Juli
9 Uhr abends

Barometer Millimeter
n

Thermometler Celſius 19 3Rel Feuchtigkeit S 61Winde 2WMarximum der Temperatur am 2 Juli 31 3 C
Minimum in der Nacht vom 12 Juli zum 13 Juli 15 1 C
Niederſchläge am 13 Juli 7 Uhr Morgens 0 mm

Offizieller Wetterbericht der Saale Zeitung
Vorausſichtlicher Wetterbericht für Mittwoch 14 Juſi
Wolkig vorwiegend trocken kühler

Verantwortlich f d polit Frit at v Jacob Margella
f d ortlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton Unterhaltungsbeilage
Vermiſchtes Sport uſw Dr Karl Baer i für den Anzeigen
teil Hans Wildt Verlag Saale Zeitung G m b

Druck Zeitungsverlag und Druckerei Otto Hendel

Die gute nicht fettende Zuekooh Creme weitaus

rsc das Beste zurVerschösnerung und Verfeinerung des GesichtsS r wieder überall in alter a er Hende
und a

vorzüglicher FNeu Zuckooh Creme tetthaitig kür ver Wege
rungene Haut und Zuckooh Elite Creme die Königin

er Hautcrémes für gen verwöhnten Geschmachk
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Umſchlag u Derfrachtung von Maſſengüten
Oberſee Transporte

Jnhernotionoſe Spebitiorien

Hſſekrong Verzollungen
Dertrevunn a S ä An Aula

Wie

Hamburg Amerika Linie
seebäderdienst HamburgPersonen und fracht Dampierverbindung

nach und von den
Nordseebädern und Esbjerg
Abfahrt von Hamburg St Pauli Landungsbr 7 vorm

Täglich ab I Juli nach
Cuxhaven Helgoland Svylt

m Anschl n Amrum VykſFöhr u SüdstrandFöhram I7 22 zj u 31 7 nach Esbjerg e
Verbindung nach Norderney erst Ende Juli

Jeden Sonntag Tagesſahrten nach
Cuxhaven und Helgoland

Werktags Tagesſahrten nach Cuxhaven
Komfortable Damwpfer gute Restauration an Bord

fahrpiäne bei Georg Schultze Bernburgerstr S

Außallend
Billige Preiſe

in allen RNbtetlungen
unſeres Geſachäfts hauſes

Unſere Schaufenſter überzeugen Sie
davon

Geſchäftshaus

9 Lewin
Marktplatz 2 und J

Landschaftliche Bank ger Provin Sachsen

Halle a Martinsberg 10 Magdeburg Kaiserstr 22

An und Verkauf von Wertpapieren
Verwahrung und Verwaltung
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Zu verkaufen

Unſer in der Ludwig
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Hausgrundſtüc
Sonnenſeite beabſichtigen wir
Auseinanderſetzungshalber zu
verkaufen

Preis 60 000 Mk Miet
ertrag 200 Mk

Räheres bei Knoblauch
Friedrichſtraße 12 II

Wein Sekt u
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Stück 40 50 PfgKl Sahneflaſchen Stück 20
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bis Ecke Robert Franzſtr
verloren Da Andenken hohe
BelohnungUlIrich Paradeplatz III

Eingang Schloßberg
Kettenarmhand

Wolf graviert liebes An
denken verloren g Belohnung
abzugeben b Kurt Hafermalz
Soblſsüterſnaſe

len

sonst angewandt um von

Pfg

ſ

engNrännp r bisher
alles um

diesen schreckl Leiden

kostenlos Auskunft Rück
porto erbet Pfarrer u

Schulinspektor a D
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Bez Frankfurt Oder
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Sammler perlangt Preisliſte
über ausländiſche Gelder bei

i Rehorz Prag Pstrossg 7/65
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Juweler Tttel

Amkliche
Vekanntmachnngen

Jn unſer Handelsregiſter
w J iſt heute unter Nr 2960
die offene Handelsgeſellſchaft
Bönicke Abelsdorff in
Halle und als deren perſönlich
haftende Geſellſchafter der

Kaufmann Curt Bönicke in
und der Jngenieur

berhard Abelsdorff in
Halle eingetragen Die Ge
ſellſchaft hat am 1 Juli 1920

begonnen
Halle den 7 Juli 1920

S Amtsgericht Abt 19
Jn das hiefige Handelsa Abt A Nr 2606 iſt
der Firma Joſeph H

Struthmann Lack und
Lackfarbenfabrik in Niet
leben heute eingetragen
Den Kaufleuten Otto Meyer
in Nietleben und Paul
Jänke in Berlin iſt der
geſtalt Prokura erteilt daß
beide gemeinſchaftlich zur Ver
tretung und Zeichnung der
Firma berechtigt find

Halle den 7 Juli 1920Das Amtsgericht Abt 19

geheilt zu werden erteilt

tadt hesten
Mittwoch d 14 Juli 20Ank 7 Ed 10 Uhr

Die Afrikansrin

Donnerstag
Hoheit tanzt Walzer

Goldeneherren ken

Armbanduhren

in grosser Auswahl
unter Garantie

Gust Uhſig
unt Leipziger Str

TheaterDe
abends 8 Uhr

ver Ullme August

Optte v Rudi Gfaller
Vorverk 1 u 5 T

Bad Wittekincd
bei gutem Wetter

Mittwoch den 14 Juli
abends 8 Uhr

Sommerfest
für Jnhaber von

Dauerkarten
Gäſtekarten 1 Mark

Zwei Kapellen

zigaretten
für Händler Gaſtwirte und KantinenBelmar ene

liefert proZigaretken Großhandlung

D Glaser Leipgis Nenmarkt 12

Vom JuN bis 7 Aueust an jg

nur Sonnadends Sprechstunde ab

Fachartzt für Magen Darm und
Stoffwechselkrankheften

Dr med Brennecke

For Konkursverfahren über das Nachlaßvermögen des
Halle a S verſtorbenen BOktober 1917 zu adea kcbeſe Robert Schlurick wird nach erfolgter Ab

haltung des Schlußtermins re aufgehoben
Halle a den 7 JuliDas Amtsgericht Abt 7

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt H 1756 iſtheute bei der Firma B J
Vaer in Halberſtadt mit
Zweigniederlaſſung in Halle
eingetragen Dem Kaufmann
Manfred Tallert in Halle
iſt Prokura ſür die Zweig
niederlaſſung Halle erteilt

Halle den 7 Juli 1920
Das Amtsgericht Abt 19

n das hieſige Handels
regiſter Abt A iſt heute
unter Nr 2719 bei der offe
nen Handelsgeſellſchaft Hein
rich Wittenberg in Halle
eingetragen Die Geſellſchaft jun iſſtaufgeldſt Der bisherige Ge
ſellſchafter Kaufmann Zei
rich Wittenberg in Halle iſt
alleiniger Jnhaber drr Firma
Den Kaufleuten Eduard
Braunsdorf und Johan
nes Marzell beide in Halle
iſt dergeſtalt Prokura erteilt
daß beide gemeinſchaftlich zur
Vertretung und Zeichnung
der Firma berechtigt find

Halle den 9 Juli 1920
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handels
regiſter Abt A Nr 2376 iſtbei der Firma Koſe Co
in Halle heute eingetragen
An Stelle des verſtorbenen
Hildemar Strich ſind die
Kaufleute Johannes Koſel
in Guben und Fritz Martin
in Halle Liquidatoren der
Geſellſchaft

Halle den 9 Juli 1920Das Amtsgericht Abt 19
Jn das hieſige Handels

regiſter Abt A Nr 2659 iſt
bei der Firma Carl Kämpf
in Halle eingetragen Dem
Kaufmann Ferdinand Karl
in Halle iſt Prokura erteilt

Halle den 7 Juli 1920
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das Handelsregiſter Abt Zref heute untel

Nr e 778Oppenheim in Halle un
als deren Jnhaber der Kauf
mann Georg Oppenheim
in Halle eingetragen

Halle den 9 Juli 1920
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handels
regiſter Abt A unter Nr 572
iſt heute bei der Firma
Bretſchneider in alle
eingetragen Offene Handels
geſellſchaft Der Kaufmann

r Bretſchneider
n Halle iſt in das Geſchäft i perſönlich haftender

Geſellſchafter eingetreten Die
Geſellſchaft hat am 1 Juli
t920 begonnen Dem Kauf
mann Victor Schmidt in
Halle iſt Prokura erteilt

Halle den 7 Juli 1920
Das Amtsgericht Abt I9

n das hieſige Handels
er Abt A Nr 2801 iſthen bei der Firma Curi

Vönicke in Halle einge
tragen Die Firma iſt erloſchen

Halle den 7 Jult 1920
Das Amitsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handels
regiſter Abt A Nr 2252 iſt
heute bei der Firma Dr

itſch K Venator in
chlettan eingetragen Jn

haber iſt der Gießerei Jn
genieur Wilhelm Schneider
in Schlettau Der Ueber
gang der in dem Betriebe
des Geſchäfts begründeten
Forderungen und Verbind
lichkeiten iſt bei dem Erwerbe
des Geſchäfts durch den
Gießerei Jngen Schneider
ausgeſchloſſen

Halle den 7 Juß 1920
Das Amtsgericht Abt 19

Familien Nachrichten

Gertrud a
Die Verlobung unserer Kinder

beehren wir uns anzuzeigen
Otto Gortrudh Ritter

S

Ksthma
kann geheilt werden Sprech

burgerſtraße 60 I jeden
Sonnabend von 10 1 Uhr

Dr med AlberlsSpezialarzt Berlin SW 11

5 Gertrud Zoberbier
geb Ehricht

Varmähltg

Habrikbesitzer 2AtfredRitter u frau Martha Dr med Otto Rössner
geb GrötznerHalle a Lafontainestr 31 Verlobtse

h Halle a d S Streckau b Zeit
d S Zeitzmat ihr n n ſannn e
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